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Jenő Lisztes wurde in Budapest geboren und begann bereits im Alter von vier Jahren, Cimbalom 
(Zymbal) zu spielen. Damit setzte er eine Familientradition fort: Sowohl sein Vater als auch sein 
Grossvater waren Cimbalom-Spieler. 

Er studierte an der Franz-Liszt-Musikakademie in Budapest, wo er sein Diplom als Cimbalom-
Künstler und -Lehrer erwarb und zusätzlich von Jenő Soros in der Musiktradition der Roma 
ausgebildet wurde. 

Seit 2006 ist Jenő Mitglied des „Roby Lakatos Ensemble“ und gründete 2017 sein eigenes Jazz Trio 
namens „Jeno Lisztes Cimbalom Project“. Er tritt regelmässig mit international renommierten 
Sinfonieorchestern auf und war in bedeutenden Konzertsälen wie der Carnegie Hall in New 
York, dem Musikverein in Wien, dem Concertgebouw Amsterdam, dem Bozar Brüssel, dem KKL 
Luzern und der Royal Albert Hall in London zu hören – 2018 etwa als Solist bei den BBC Proms. 
Er ist auf dem Soundtrack zu Sherlock Holmes 2 – Game of Shadows von Hans Zimmer zu hören 
und wurde für eine kurze, solistische Einlage zum International Holocaust Remembrance Day ins 
Europäische Parlament eingeladen.

Im Jahr 2023 folgte eine Einladung der finnischen Dirigentin Susanna Mälkki und der New Yorker 
Philharmoniker: Jenő Lisztes gab drei Konzerte in der David Geffen Hall sowie ein Recital im 
Lincoln Center in New York.
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